
  Seite: 1/2 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorlage BV 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Stadtentwicklung, Bauen, Verkehr, Umwelt 
 
Ressort 104 - Straßen und Verkehr 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Marcus Issel 
563 - 5167 
563 - 4725 
marcus.issel@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

24.05.2012 
 
VO/0397/12 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

30.08.2012 Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg Entscheidung 
 

Vogelsangstraße - Fußgängerüberweg 

 
Grund der Vorlage 

 
1. Bürgerantrag an die Bezirksvertretung vom 10.02.2012 
2. Vorschlag der Verwaltung und des Teams „Maßnahmen zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit“ 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Bezirksvertretung beschließt die Einrichtung eines Fußgängerüberwegs am Standort der 
jetzigen Querungshilfe auf der Vogelsangstraße nördlich der Einmündung der Florastraße. 

 
Einverständnisse 
 
Der Stadtkämmerer ist einverstanden. 
 
Unterschrift 

 
Reichl 
 
Begründung 

 
Die am 10.02.2012 in der Sitzung des Teams „Maßnahmen zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit“ beschlossene Zählung auf der Vogelsangstraße zur Ermittlung der 
Fußgängerzahlen und des Querungsbedarfs sowie der Fahrzeugstärke erfolgte am 
17.04.2012. 
 
Das Ergebnis der Zählung wurde der Bezirksvertretung in der Sitzung vom 10.05.2012 
mitgeteilt und angekündigt, dass die Verwaltung eine Beschlussvorlage für die Anlage eines 
Fußgängerüberwegs anfertigt. 
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Die Verwaltung schlägt die Einrichtung eines Fußgängerüberweges auf der Vogelsangstraße 
an Stelle der Querungshilfe nördlich der Einmündung Florastraße gemäß beigefügtem Plan 
vor. 
 
Der Fußgängerüberweg soll unmittelbar vor der Treppe aus der Florastraße markiert werden, 
da der Großteil der Fußgänger, welche die Vogelsangstraße queren wollen aus der 
Florastraße kommen. 
 
Die Erkennbarkeit für den Fahrzeugverkehr ist aus beiden Fahrtrichtungen gegeben. In 
Fahrtrichtung Norden beträgt die Sicht rund 50 Meter, in Fahrtrichtung Süden ist der 
Fußgängerüberweg aus mehr als 50 Metern zu erkennen. Bei der zulässigen 
Geschwindigkeit von 30 km/h sind Fußgänger am Überweg rechtzeitig zu erkennen. 
 
Der Fußgängerüberweg wird mit Zeichen 293 auf der Fahrbahn markiert und mit Zeichen 
350 gekennzeichnet. In diesem Zusammenhang wird die Verwaltung die Zeichen 136 
(Achtung Kinder) im Bereich der Querungshilfe entfernen lassen, da der Fußgängerüberweg 
gemäß Richtlinien für die Anlage und Ausstattung von Fußgängerüberwegen mit den 
Zeichen 293 und 350 markiert und gekennzeichnet wird. Weiterhin wird der Überweg mit 
Beleuchtung und taktilen Elementen zur Leitung von Sehbehinderten ausgestattet. 
 
Demografie-Check 
 
a) Ergebnis des Demografie-Checks 
 

Ziel 1 – Stadtstrukturen anpassen    + 

Ziel 2 – Wanderungsbilanz verbessern  0 

Ziel 3 – gesellschaftliche Teilhabe ermöglichen 0 

 
Kosten und Finanzierung 

 
Die erforderlichen Mittel i. H. v. 19.500,- € stehen im Teilergebnisplan 2012 für die 
Produktgruppe 5401 „öffentliche Verkehrsflächen“ bei den PSP-Elementen 4205401501003 
(Schaffung von Fußgängerüberwegen)  i. H. v. 17.500,- € und 4205401501001 
(Verbesserung der Verkehrssicherheit) i. H. v. 2000,- € zur Verfügung. 
 
Zeitplan 

 
Nach Beschlussfassung kann der Auftrag im 4. Quartal 2012 vergeben werden. 

 
Anlagen 
 
Lageplan 
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